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Jahresbericht des Präsidenten
Zuhanden der 48. ordentlichen Delegiertenversammlung

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Eislauffreunde
Die sich dem Ende neigende Saison stand in jeder Beziehung im Zeichen des neuen ISU-
Wertungssystems. Beschaffung und Einarbeitung erforderten viel Aufwand an Arbeit und
Finanzen. Nebst sämtlichen Schweizermeisterschaften wurden in der Schweiz beinahe alle
Eislaufkonkurrenzen mit dem neuen System gewertet, etliche mit dem SEV- oder dem
KZEV-Equipment und einige mit der zwar arbeitsreicheren aber hardwaremässig
abgespeckten Papierversion. Doch weder der vermehrte Arbeitsaufwand noch die Flut an
Eislauf-Events konnten verhindern, dass am ersten April unauffällig wie immer ein neues
Verbandsjahr begonnen hat und Anlass zur Jahresreminiszenz gibt.

Allgemein
Mit 1954 gemeldeten Aktivmitgliedern (davon 1437 Jugendliche unter 20 Jahren) resultierte
endlich wieder einmal eine Bestandeszunahme von 103 Aktiven. Dieser kleine Aufschwung
darf jedoch kein Anlass zum Ausruhen sein, im Gegenteil, der Werbung von neuen
Mitgliedern ist vor allem im Breitensportbereich die grösste Aufmerksamkeit zu widmen.
Die Saison 2006/7 ist für den KZEV sportlich gesehen seit 1981 als die Erfolgreichste
einzustufen. Nach Erfolg strebenden Angehörigen von Mitgliedclubs gelang es von 31
möglichen Schweizermeistertiteln (inkl. SYS & Schnelllauf) deren 18 für die Chroniken
unseres Verbands zu erringen. Nicht zu vergessen der 7. WM- und 2. EM-Rang von Sarah
Meier sowie der 10. WM-Rang (Top Ten) des Starlight-Teams. Ausserdem resultierten
mehrere Podestplätze und ausgezeichnete Platzierungen an verschiedenen regionalen,
nationalen und internationalen Wettkämpfen sowie zahlreiche Testerfolge. Die Erfolge zu
spezifizieren überlasse ich wie immer gerne den Technischen Kommissionen. Wie zahlreiche
Einladungen an Schaulaufen, Clubmeisterschaften und andere Anlässe belegen, wurde wie
jede Saison in den Zürcher Eislaufclubs aber auch dem kulturellen und gesellschaftlichen
Engagement grosse Beachtung geschenkt.
Die Zusammenarbeit zwischen Mitgliedclubs und Verband gestaltete sich wie gewohnt
positiv und in gutem Einvernehmen. Allerdings kann ich auf den Appell die jeweils gesetzten
Termine zuverlässiger einzuhalten immer noch nicht verzichten.

Sport-Toto Subventionen
Vom Zürcher Kantonalverband für Sport (ZKS) erhielten wir an Sport Toto-Subventionen
nebst dem Grundbeitrag von CHF 6'400. – zur freien Verfügung CHF 5'763. – für das
Kurswesen. Zudem erhielten 4 Mitgliedclubs insgesamt CHF 3'290. – für angeschafftes
Sportmaterial.
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Finanzen
Nachdem sich seitens der Ostschweizer Eislaufverbände in Sachen Beteiligung am
ISU-Wertungssystem nichts Konkretes ergab, hat der Vorstand beschlossen, das Equipment
allein zu beschaffen und auf ein Engagement der Ostverbände zu verzichten. Damit kann die
Subventionierung endlich beim ZKS eingeleitet werden. Das bedeutet allerdings, dass bedingt
durch die Anschaffung und noch nicht erfolgter Subventionierung keine positive
Jahresrechnung präsentiert werden kann.

Kurswesen
Während der vergangenen Saison kamen folgende Kurse zur Durchführung:
 Preisrichterkurs 2. & Anwärter 1. Klasse, in Küsnacht

Thema: Tests
Leitung: Bettina Meier und Christina Lüssi (KZEV)
15 TeilnehmerInnen

 Preisrichterkurs 2. & Anwärter 1. Klasse, in Winterthur
Thema: Kurzprogramm
Leitung: Rahel Schmid (SEV), Alice Walder (Davos) und Peter Moser (Basel)
13 TeilnehmerInnen

 Preisrichterkurs Anwärter 2. Klasse in Bülach
Leitung: Bettina Meier (KZEV) Hans Ulrich Lüthi (Olten)
15 TeilnehmerInnen

 Moniteurkurs Kunstlauf in Wetzikon
Leitung: Barbara Schönfeld (DEC) und Ursula von Büren (ELZO)
23 TeilnehmerInnen

 Moniteurkurs Synchronized Skating in Zürich-Dolder
Leitung: Sybille Huber und Annina Seiler (ESCZ)
43 TeilnehmerInnen

 Kurs für ISU-Rechnungsführer und Equipmentaufbau in Dübendorf
Leitung: Stephan Bölli und Michael Odermatt (KZEV)
10 TeilnehmerInnen

Die Teilnehmerzahlen verstehen sich ohne Kursleitung. Alle Kurse konnten reibungslos
durchgeführt werden und erfreuten sich zufrieden stellender Teilnahme. Auf den
Grundlagenkurs für Clubfunktionäre wurde aus Termingründen verzichtet.

Veranstaltungen
Wie gewohnt fand die 18. Auflage in der Eishalle "Im Chreis" in Dübendorf statt. Damit
organisierte der Dübendorfer Eislaufclub bereits zum 12. Mal auch diese Meisterschaften wie
erwartet routiniert. Zur Teilnahme meldeten sich 242 Eislaufsportler. In der Folge bestritten
nach etlichen Abmeldungen zufolge Krankheit, Verletzungen und Ferien noch 208 Aktive aus
13 Clubs in 24 Kategorien die Konkurrenz.
Als neue Kantonalmeisterin durfte sich Myriam Leuenberger (BEC) feiern lassen. In
Abwesenheit von Moris Pfeifhofer (BEC) wurde Nilson Kufus (WSC) wiederum
Kantonalmeister.
Über die Trainingszusammenzüge der verschiedenen Kantonalkader wird Bettina Meier
berichten.
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Verschiedenes
Trotzdem sich viele kleinere Belange bilateral besprechen liessen, bedurfte es im vergangenen
Verbandsjahr 3 Vorstandssitzungen sowie 1 ausserordentlichen Delegiertenversammlung um
die anfallenden Geschäfte sowie die Verwaltung und Reservationen des Wertungssystems zu
besprechen und entgegenzunehmen.
Der KZEV war mit Delegationen an folgenden Anlässen vertreten:
 Ordentliche Delegiertenversammlung des Schweizer Eislauf-Verbands:

Themen bekannt
 Abgeordnetenversammlung des Zürcher Kantonalverbands für Sport

Statutenänderungen, Wahlen und übliche Geschäfte
 Delegiertenversammlung des Zürcher Stadtverbands für Sport:

Übliche Themen
 GV's, Schaulaufen und Clubmeisterschaften diverser Mitgliedclubs
 Als Vertreter des KZEV beim Zürcher Kantonalverband für Sport nahmen Kurt Straub

und Franz Wiget an 3 Kommissionssitzungen teil

Ausblick
 Zurzeit zeichnen sich mit Bettina Meier(TK Kunstlauf) und Bernie Bernhard (Presse)

leider 2 Rücktritte ab. Während für die TK Kunstlauf mit Nadine Widmer die Nachfolge
gesichert scheint, muss für die Presse eine Nachfolge gesucht werden. Ebenso ist der
TK-Kunstlauf eine Hilfe zur Verfügung zu stellen.

 Genügend Interesse und Anmeldungen vorausgesetzt wird am letztjährigen Kursangebot
(Moniteurkurse Kunstlauf und Synchronized-Skating, Preisrichterkurse, Kurs für
ISU-Rechnungsführer und Equipmentaufbau) festgehalten und eventuell mit einem
Grundlagenkurs für Clubfunktionäre und Pressechefkurs ergänzt.

 Für die 18. Kantonalmeisterschaften hat der Bülacher Eislaufclub seine Mitarbeit ange-
boten und die Eisbahn "Hirslen" für das Wochenende vom 7. bis 9. März 2008 reserviert

Schlusswort
Auf weitere und in jeder Hinsicht positive Zusammenarbeit hoffend, danke ich an dieser
Stelle im Namen des Kantonal-Zürcherischen Eislauf-Verbands:
 Dem Dübendorfer Eislaufclub für die wiederum gute Zusammenarbeit und den grossen

Einsatz anlässlich der 18. Kantonalmeisterschaften
 Den Mitgliedclubs für die angenehme Zusammenarbeit sowie für ihre Anstrengungen

zugunsten des Eislaufs
 Meinen Vorstands-Kolleginnen und -Kollegen für die im vergangenen Verbandsjahr

wiederum geleistete, wertvolle Mitarbeit
Gerne bedanke ich mich auch an dieser Stelle für die zahlreichen Einladungen an die
verschiedenen Clubveranstaltungen und bitte gleichzeitig um Verständnis, wenn ich zufolge
Terminkollisionen nicht allen Einladungen Folge leisten konnte.
Abschliessend wünsche ich unsern Mitgliedclubs und dem KZEV für die Zukunft viel Erfolg
und Gedeih sowie eine in jeder Beziehung erfolgreiche neue Saison.

8303 Bassersdorf, 1. Mai 2006


